
TastyFood

Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt ihr 
jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 200.000 Kolar (das sind 100.000 Euro).

Ihr seid ein globales Handelsunternehmen, das Lebensmittel herstellt: Kekse, verpackte  
Kuchen, Chips und Schokoriegel, aber auch Frühstücksflocken und Erfrischungsgetränke  
mit Fruchtgeschmack.

Seit 20 Jahren investiert TastyFood gerne in Ländern, in denen es billige Arbeitskräfte und 
preiswerte Rohstoffe gibt, wie in Kaleido. Das Freihandelsabkommen, das Kaleido vor 15 Jahren 
unterzeichnete, gab TastyFood die Möglichkeit, viele Fabriken zu bauen und Verträge mit Land-
wirt*innen zu schließen. So kann das Unternehmen Weizen und Obst vor Ort kaufen und seine 
Produkte in den rasch wachsenden Supermärkten des Landes anbieten. Die Geschäfte laufen gut, 
da eine groß angelegte Marketingkampagne viele Kaleido davon überzeugt hat, dass TastyFood-
Produkte gesund und zuverlässig sind, insbesondere für Kinder. In Northland habt ihr viele 
Marken etabliert, die von den Kund*innen seit Jahrzehnten gekauft werden. Da die Menschen in 
Northland immer mehr Bewusstsein für Nachhaltigkeit und Gesundheit entwickeln, produziert ihr 
neuerdings auch vegane Produkte.

Da jedoch die Zahl der nicht übertragbaren Krankheiten weltweit zunimmt, sind auch eure 
Produkte in die Kritik geraten. Die Regierungen diskutieren über höhere Steuern für ungesunde 
Produkte und über Marketingvorschriften. Steuern auf zuckerhaltige Lebensmittel würden prak-
tisch alle Produkte eures Unternehmens betreffen. Und ihr braucht Marketing. Ihr wisst um das 
Interesse der Regierung am Rahmenabkommen über gesunde und nachhaltige Ernährung. Ihr be-
fürchtet, dass es durch dieses Abkommen mehr Regulierung und höhere Steuern geben könnte.



DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr wollt eine Steuer auf stark gezuckerte Produkte verhindern.

 Ihr wollt keine Werbebeschränkungen.

 Wenn es staatliche Programme für eine bessere Ernährung gibt, wollt  
 ihr euch daran beteiligen.

 Ihr wollt als ein Unternehmen wahrgenommen werden, das gesunde 
 Lebensmittel verkauft.

 Gleichzeitig wollt ihr den Zucker- und Salzgehalt eurer Produkte nicht 
 zu stark senken, da dies den Preis der Produkte zu sehr erhöhen würde.

 Ihr wollt, dass die Regelungen des geplanten Rahmenabkommens 
 möglichst schwammig und ungenau sind. Die Regierungen sollen sich 
 nicht für harte Regulierungen einsetzen.

 Ihr wollt die Erzählung verbreiten, dass Bewegungsmangel viel 
 schädlicher für die Gesundheit ist als ungesunde Ernährung. 

TastyFood



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Macht eigene Vorschläge für eine Kampagne zur gesunden Ernährung, 
 die eure Produkte einbeziehen würde.

 Ihr könnten z. B. mehr Vollkornprodukte verwenden, die aber immer noch 
 viel Zucker enthalten. Aber das wollt ihr nicht in der Öffentlichkeit sagen.

 Startet eine Marketingkampagne, die Gesundheit und Nachhaltigkeit betont 
 und ein Rahmenübereinkommen als etwas kritisiert, das die Handelsfreiheit 
 einschränkt.
 
 Schlagt den Regierungen vor, dass eure Vollkornprodukte zuerst mit 

 einem Label für gesunde Lebensmittel versehen werden.

 Stellt einen gesunden Frühstückskorb für Schüler*innen mit euren 
 Produkten zusammen.

TastyFood



World Nature Sustainability

Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt 
ihr jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 4.000 Euro. 

Eure Nichtregierungsorganisation beschäftigt sich seit Jahren mit den Auswirkungen der 
Lebensmittelproduktion in eurem Land und auf der ganzen Welt. Die Herstellung von Fleisch 
ist ein wichtiges Thema. Northland importiert eine Menge Tierfutter. Aber auch im Land selbst 
wird viel Ackerfläche für den Anbau von Futtermitteln genutzt. Die Produktion von Fleisch und 
Milchprodukten ist für eine besonders große Menge an Treibhausgasen verantwortlich.

Daher wollt ihr eine höhere Steuer auf Fleisch und eine niedrigere Steuer auf weniger klima-
schädliche und gleichzeitig gesündere Lebensmittel wie Gemüse, Obst und Hülsenfrüchte,  
vor allem solche aus lokaler Produktion. Ihr wisst, dass einige sehr gesunde Produkte, wie  
Avocados, aus Ländern importiert werden, in denen sie die Umwelt schädigen. Daher möchtet 
ihr vor allem die lokale Produktion fördern – in Northland und weltweit.

Ihr würden eine Umstellung auf die Planetary Health Diet sehr begrüßen und hofft daher,  
dass eure Regierung das Rahmenübereinkommen über die Planetary Health Diet unterstützt.



DIES SIND EURE FORDERUNGEN:

 Ihr wollt eine zusätzliche Steuer auf kalorienreiche Lebensmittel und Getränke.

 Ihr wollt höhere Steuern auf tierische Produkte und niedrigere Steuern 
 auf Obst, Gemüse und Hülsenfrüchte.

 Ihr wollt, dass die Regierung eine führende Rolle bei den Verhandlungen 
 über das Rahmenabkommen übernimmt.

 Ihr wollt, dass mehr regionale Produkte konsumiert werden, deshalb wollt 
 ihr, dass die Regierung die lokale , nachhaltige Landwirtschaft anstelle 
 von Großbetrieben subventioniert.
 
 Ihr wollt, dass eure Regierung in der Zusammenarbeit mit Kaleido ebenfalls 

 darauf achtet, dass die Rechte kleiner Landwirt*innen gestärkt werden und 
 Fördermittel oder Aufträge nicht an große Unternehmen gehen, sondern 
 eher an kleine Kooperativen. 

World Nature Sustainability



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Überzeugt die Regierung zur Durchsetzung der Steuerreform und des 
 Rahmenabkommens. Beides würde gut zum Pariser Klimaschutzabkommen,
 aber auch zu den nachhaltigen Entwicklungszielen passen. 

 Startet eine Informationskampagne über die Planetary Health Diet. 
 Macht dabei deutlich, dass diese nicht nur für die Umwelt, sondern auch 
 für die Gesundheit und das Wohlergehen der Menschen gut ist.
 
 Fordert Unterstützung für eine lokale, nachhaltige Landwirtschaft.

 
 Erklärt euch solidarisch mit den Landwirt*innen in Kaleido. 

 Findet heraus, was sie brauchen.

World Nature Sustainability



Sustainable Food Alliance
Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt 
ihr jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 2.000 Kolar (das sind 1.000 Euro).

Kaleidos Sustainable Food Alliance (SFA) ist eine Nichtregierungsorganisation, die mit indigenen  
Gemeinschaften und kleinen Landwirt*innen zusammenarbeitet. Ihr macht öffentlich, wenn
Unternehmen die Umwelt verschmutzen und Menschenrechte verletzen. Außerdem engagiert 
ihr euch im Bereich öffentliche Gesundheit.

In den letzten Jahrzehnten habt ihr gesehen, wie die Menschen in Kaleido unter der Produktion 
und dem Konsum von hoch verarbeiteten Lebensmitteln mit viel Salz und Zucker litten: Die Roh-
stoffe für diese Produkte, wie Soja oder Mais, werden auf Monokulturplantagen unter Einsatz 
vieler Insekten- und Unkrautvernichtungsmittel angebaut. Frische Produkte sind oft vor allem für 
den Export bestimmt und landen nicht mehr auf den Tellern der Kaleido. Die gehen stattdessen 
in den Supermarkt und kaufen hoch verarbeitete Lebensmittel, die als besser und sicherer be-
worben werden. Ihr wollt, dass die Menschen in Kaleido wieder anbauen und essen, was für sie 
selbst gut und gesund ist: Gemüse, Obst, Früchte aus der Region. Gegen Viehhaltung habt ihr 
gar nichts, solange die Tiere auf der Weide stehen.
  
Das Konzept der Planetary Health Diet passt sehr gut zu euren Forderungen. Ihr denkt auch an 
die lokalen Landwirt*innen, die hauptsächlich in der Vieh- und Geflügelproduktion tätig sind. 
SFA will ihnen nicht ihre Lebensgrundlage nehmen. Daher plädiert ihr für eine schrittweise  
Umstellung auf die Planetary Health Diet. 

SFA unterstützt auch Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit, wie höhere Steuern auf  
ungesunde Produkte und Marketingbeschränkungen.



DIES SIND EURE FORDERUNGEN:

 Ihr wollt eine zusätzliche Steuer auf kalorienreiche Lebensmittel und Getränke,  
 wie Schokoriegel oder Softdrinks.

 Ihr wollt gesundes Essen in den Schulen und die Einrichtung von  
 Planetary Health Diet-Clubs in Grund- und Oberschulen. 

 Ihr wollt Werbeverbote für ungesunde Lebensmittel für Kinder.

 Ihr wollt, dass die Regierung den Anbau regionaler Produkte fördert.
 
 Ihr wollt eine Verordnung, die den Salzgehalt von verarbeiteten 

 Lebensmitteln beschränkt.

Sustainable Food Alliance



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

  Eine zivilgesellschaftliche Bewegung schaffen, die sich für die 
 schrittweise Umstellung auf die Planetary Health Diet einsetzt.

 Eine Informationskampagne über gesunde Ernährung starten. 

 Informationen für die Regierung erstellen, in denen ihr für das 
 Rahmenabkommen werbt und eure Forderungen formuliert.

 Die Landwirt*innen einbinden und ermutigen, Ökolandbau als  
 Pilotprojekt einzuführen und schrittweise auszuweiten.

 Der Kaleido-Bevölkerung über die Medien die Vorteile der 
 Planetary Health Diet für ihre Gesundheit und die Umwelt erklären.

Sustainable Food Alliance



Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt  
ihr jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 100.000 Kolar (das sind 50.000 Euro).

Eure Partei, die Kaleido Action Party, setzt sich für die Einführung von Gesetzen zum Klimaschutz 
ein. Ihr wollt eine nachhaltige, in der Agrarökologie verwurzelte Landwirtschaft fördern. Dafür 
braucht ihr zusätzliche Mittel für die Landwirtschaft und mehr Arbeitsplätze.

Der Lebensmittelverband von Kaleido hat eure Strategie unterstützt. Allerdings betreiben die Mit-
glieder des Verbandes alle industrielle Landwirtschaft. Auch TastyFood Kaleido ist Mitglied des 
Verbandes. Die kleinen Landwirt*innen, die 60 Prozent der Landwirt*innen in Kaleido ausmachen, 
sind enttäuscht vom Verband. Sie arbeiten oft zu sehr schlechten Bedingungen, verdienen wenig, 
und der Verband tut nichts, um das zu ändern. Die meisten kleinen Landwirt*innen unterstützen die 
Umstellung auf die Planetary Health Diet, weil sie glauben, dass sie dadurch mehr Möglichkeiten 
haben, zu verhandeln und das Sagen zu haben.

Es ist ein Wahljahr. Die Diskussionen über nachhaltige Ernährung und die gestiegenen Gesund-
heitskosten durch die vielen Diabetesfälle setzen euch unter Druck. Dieser wird verstärkt durch die 
Zivilgesellschaft, die Handeln einfordert. Es muss also etwas passieren.

Viele Vertreter*innen von TastyFood und anderen Unternehmen sind jedoch eure Unterstützer. Ihr 
zögert, sie vor den Kopf zu stoßen, indem ihr eine Steuer einführt oder ein Rahmenabkommen ent-
werft, das viel mehr Regulierung bedeuten würde. Deshalb überlegt ihr, eine Kampagne zu starten, 
die gut aussieht, aber nicht zu viel verändert. Ihr denkt, dass ihr vielleicht ein Rahmenabkommen 
aushandeln können, das den Unternehmen nicht allzu sehr schaden würde.

Regierung von Kaleido 



DIES SIND EURE FORDERUNGEN:

 Ihr wollt wiedergewählt werden, also wollt ihr so gut wie möglich aussehen.

 Ihr wollt etwas für die Gesundheit der Kaleido tun, aber ohne zu viel 
 am System zu verändern.

 Wenn möglich, wollt ihr Eure Unterstützer aus der Geschäftswelt halten.

 In den Verhandlungen über ein Rahmenabkommen mit Northland wollt ihr, 
 dass auch die Interessen eurer Landwirt*innen berücksichtigt werden. 

Regierung von Kaleido 



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Überzeugt die Nichtregierungsorganisation Sustainable Food Alliance 
 davon, mit euch zusammenzuarbeiten.

 Startet gemeinsam mit TastyFood eine Kampagne, um die Menschen zu 
 einer besseren Ernährung zu bewegen. Entwickelt ein Siegel für gesunde 
 Lebensmittel. 
 
 Präsentiert euch in der Öffentlichkeit als besonders zuverlässig und stabil. 

  
 Bringt die Landwirt*innen auf eure Seite, indem ihr versprecht, ihre 

 Interessen gegen den Verband der Lebensmittelindustrie zu berücksichtigen 
 und einen Kompromiss zu finden.

 Arbeitet mit zivilgesellschaftlichen Gruppen, die die Planetary Health Diet 
 befürworten, ohne euch zu irgendetwas zu verpflichten.

Regierung von Kaleido 



Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt ihr 
jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 150.000 Euro.

Ihr habt euch in verschiedenen Abkommen und Verträgen zum Schutz der Umwelt verpflichtet. Zum 
Beispiel habt ihr das Pariser Abkommen zum Klimaschutz unterzeichnet. Laut eurem Klimaschutzge-
setz müssen ihr innerhalb von 20 Jahren eine klimaneutrale Wirtschaft haben. Für die Biodiversitäts-
strategie der EU müssen ihr innerhalb von 10 Jahren neue Schutzgebiete ausweisen.

Deshalb müsst ihr auch die Treibhausgasemissionen in der Landwirtschaft reduzieren. Aber ihr 
solltet euch auch um die Gesundheit der Bevölkerung kümmern. Immer mehr Kinder erkranken 
aufgrund schlechter Ernährung schon in jungen Jahren. Sie bekommen Leberkrankheiten oder 
Diabetes Typ II. 

Mit der Umstellung auf die Planetary Health Diet würdet ihr Treibhausgase einsparen und etwas  
für die Gesundheit der Bevölkerung tun. Mit höheren Steuern auf ungesunde Lebensmittel und/ 
oder tierische Produkte könnten ihr Landwirt*innen unterstützen und gesunde Produkte durch 
Steuersenkungen billiger machen.

Aber weniger tierische Produkte würden eine große Umstellung bedeuten, vor allem für viele 
Landwirt*innen. Fleisch ist auch ein wichtiges Exportgut für Northland. Und ein großer Teil des 
Futters für die Tiere kommt aus Kaleido: eiweißreiches Soja. Deshalb spricht sich der Land-
wirtschaftsverband gegen schnelle Reformen in der Landwirtschaft aus. Und wie kann man die 
Menschen dazu bringen, gesünder zu essen? Unternehmen wie TastyFood sind gegen Werbe-
verbote oder höhere Steuern auf ungesunde Lebensmittel.

Regierung von Northland



DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr wollt wiedergewählt werden, also wollt ihr so gut wie möglich aussehen.

 Ihr wollt etwas für die Gesundheit in Northland tun, aber ohne zu viel 
 am System zu verändern.

 Wenn möglich, wollt ihr Eure Unterstützer aus der Geschäftswelt halten.

 In den Verhandlungen über ein Rahmenabkommen mit Northland wollt ihr, 
 dass auch die Interessen eurer Landwirt*innen berücksichtigt werden.  

 Ihr wollt weiterhin günstige Produkte wie Soja aus Kaleido importieren.

Regierung von Northland



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Überzeugt die Nichtregierungsorganisation World Nature Sustainability 
 davon, mit euch zusammenzuarbeiten und zum Beispiel ein Pilotprojekt 
 zum Ökolandbau ins Leben zu rufen. 

 Startet gemeinsam mit TastyFood eine Kampagne, um die Menschen zu 
 einer besseren Ernährung zu bewegen.

 Präsentiert euch in der Öffentlichkeit als besonders zuverlässig und stabil.

 Entwickelt ein Siegel, an dem ihr nachhaltige Lebensmittel erkennen könnt.

 Findet gemeinsam mit dem Landwirtschaftsverband heraus, wie ihr eine 
 gesunde Ernährung umsetzen könntet, ohne deren Betrieb zu sehr zu 
 schädigen. 

Regierung von Northland



Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt ihr 
jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 80.000 Kolar (das sind 40.000 Euro).

Der Lebensmittelverband ist in der Gemüse- und Fleischproduktion tätig. Die Mitglieder kaufen 
Gemüse und Fleisch bei den kleinen Landwirt*innen und beliefern Supermärkte sowie zahlreiche 
Schnellimbissbetriebe im ganzen Land. Viele der Mitglieder sind bei Banken verschuldet, um zu 
expandieren und mit der steigenden Nachfrage Schritt zu halten.

Die Mitglieder eures Verbandes glauben zwar an die Vision der Planetary Health Diet, sind aber 
der Meinung, dass eine sofortige Umstellung auf die Initiative für sie ein Problem darstellen und 
Arbeitsplätze kosten wird. Ihr würdet es lieber sehen, wenn die Regierung euch die Möglichkeit 
geben würde, euch an der Produktion nachhaltiger Agrarprodukte zu beteiligen, die die Umwelt 
nicht schädigen. Doch parallel dazu wollt ihr euren traditionellen landwirtschaftlichen Weg aufrecht 
erhalten, die die Umwelt und das Klima schädigen.

Eure Mitglieder befürchten, dass sie nach der Umstellung auf die Planetary Health Diet nicht mehr 
so viel verdienen werden, wie sie es derzeit tun. Dies wird sich auch auf Arbeitnehmer*innen aus-
wirken, da die Firmen Mitarbeiter entlassen werden.

Lebensmittelverband
von Kaleido



Lebensmittelverband
von Kaleido

DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr profitiert davon, dass ihr von den kleinen Landwirt*innen günstig 
 Produkte wie Soja, Tomaten oder Früchte bekommt, die dann weiterverarbeitet  
 werden können. Das soll sich nicht ändern.

 Wenn es ein Rahmenabkommen gibt, möchtet ihr darin als ein Akteur 
 vorkommen, der zu Umweltschutz und Gesundheit beiträgt.

 Ihr findet nachhaltige Landwirtschaft deswegen interessant, weil ihr hofft, dann  
 länger günstig produzieren zu können. Denn auch ihr habt ein Problem mit  
 Dürren, Überschwemmungen und Bodenerosion.

 Der Export von Soja nach Northland ist eine wichtige Einnahmequelle für euch.
 Ihr wollt weiter Soja exportieren. Ihr profitiert davon, dass ihr von den kleinen
 Landwirt*innen günstig Produkte wie Soja, Tomaten oder Früchte bekommt,  
 die dann weiterverarbeitet werden können. Das soll sich nicht ändern.



Lebensmittelverband
von Kaleido

DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Die Regierung überzeugen, dass sie bei der Förderung der Planetary Health  
 Diet vorsichtig vorgeht und euch die Einnahmeverluste kompensiert, die 
 durch die Umstellung verursacht werden.

 Die Vorteile der Planetary Health Diet herunterspielen und die Vorteile von 
 den leicht verfügbaren, hoch verarbeiteten Produkte hervorheben.
 
 Die Landwirt*innen überzeugen, dass sie lieber die landwirtschaftlichen 

 Praktiken beibehalten, an die sie bereits gewöhnt sind.

 Auf jeden Fall bei der Formulierung des Rahmenabkommens dabei sein.

 Mit Hilfe von Nichtregierungsorganisationen, die für die Planetary Health Diet
 sind, die Mitglieder eures Verbandes über den Klimawandel aufklären und 
 darüber, wie die Planetary Health Diet diesen durch die Abkehr von umwelt- 
 schädlichen Tierhaltungs- und Landwirtschaftspraktiken abmildern kann. 
 Dadurch hofft ihr, zu zeigen, dass ihr im kleinen Rahmen auch für 
 Veränderung seid. 



Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt ihr 
jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 5.000 Euro.

Ihr seid ein globaler Zusammenschluss von Ärzt*innen und Forscher*innen, die sich mit dem  
Thema Diabetes beschäftigen. Ihr weist darauf hin, dass die Ausbreitung von Diabetes im Rahmen 
der nachhaltigen Entwicklungsziele eingedämmt werden sollte. Da dieser Rahmen nicht verpflich-
tend ist, befürwortet ihr ein Rahmenabkommen für die Planetary Health Diet, weil es verbindlich 
wäre. Außerdem sprecht ihr euch für eine lokale Produktion gesunder Lebensmittel und gegen 
Großkonzerne aus.

Dabei geht es euch gar nicht um Unternehmen an sich. Aber ihr wisst, dass einige große Konzerne 
wie TastyFood sehr viele ungesunde Lebensmittel weltweit verkaufen und sehr viel Macht haben, 
unter anderem, weil sie viel Geld für Marketing ausgeben und so erfolgreich die Erzählung ver-
breiten, dass ihre Produkte gut und sicher seien. Außerdem machen diese Unternehmen politische 
Lobbyarbeit. Ihr wollt Lobbyarbeit für die Gesundheit und für ein Recht auf gute Ernährung machen 
– die Menschen sollen wissen, was sie essen können, um gesund zu bleiben, und Zugang dazu 
haben. Mittelfristig könnten Staaten damit sehr viel Geld sparen.

Ihr arbeitet derzeit an einer Kampagne, um die Menschen darüber zu informieren, wie stark vor 
allem arme Menschen von Fehlernährung und damit von Diabetes betroffen sind. Ihr wollt die 
Planetary Health Diet als eine praktikable Alternative für eine bessere Ernährung der Menschen 
vorstellen.

End Diabetes



End Diabetes

DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr wollt eine Steuer auf kalorienreiche Lebensmittel und Getränke in 
 möglichst vielen Ländern.

 Ihr wollt, dass Werbung für Süßigkeiten und süße Lebensmittel, die sich an 
 Kinder richtet, verboten wird.

 Ihr möchtet euch darüber informieren, wie viele Lebensmittel versteckten 
 Zucker enthalten und warum.

 Ihr möchtet, dass alle oben genannten Punkte in einer Rahmenkonvention 
 enthalten sind. So können die Steuern und Werbeverbote zu einem 
 globalen Standard werden.



End Diabetes

DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Sprecht mit den Verbänden aus Northland und Kaleido, um herauszufinden,  
 was ihre Ziele sind.
 
 Arbeitet mit den Nichtregierungsorganisationen zusammen.

 Klärt über die Gefahren des Zuckerkonsums auf.

 Informiert euch darüber, wie viel Geld durch Nachhaltigkeit und 
 Ernährung gespart werden kann.



Im Spiel verfolgen ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt 
ihr jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 20.000 Euro.

Ihr vertretet einen großen Teil der etablierten landwirtschaftlichen Betriebe Northlands. Die in eurem  
Verband organisierten Landwirt*innen sind sich sehr wohl bewusst, dass die Klimakrise gefährlich 
ist. Ihr denkt, dass auch ihr dazu beitragt, sie abzumildern. Schließlich baut ihr Böden auf und haltet 
euch an die bereits bestehenden Umweltvorschriften.

Viele eurer Mitglieder, die Tiere halten, sehen in der Umstellung auf die Planetary Health Diet ein 
Problem. Es müssten weniger Tiere auf einer größeren Fläche gehalten werden, und viele Flächen 
müssten sogar wieder in Moorland umgewandelt werden. Die meisten eurer Mitglieder haben 
sich verschuldet, um ihre Betriebe zu erweitern. Jetzt produzieren sie so viel wie möglich, um die 
Schulden zu tilgen. Und dann soll alles wieder anders werden? Ihr wollt einen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur Gesundheit der Menschen leisten, aber ihr wollt auch, dass eure Bedürfnisse gehört 
werden.

Deshalb möchtet ihr, dass sich die Regierung für ein Rahmenabkommen einsetzt, das die Interessen 
eurer Mitglieder berücksichtigt.

Landwirtschaftsverband
Northland



DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr möchtet, dass euch die Regierung klare Vorgaben macht, damit eure 
 Mitglieder wissen, was sie in den nächsten Jahren zu erwarten haben.

 Ihr wollt, dass die Regierung eure Mitglieder finanziell unterstützt, wenn 
 sie ihre Produktionsweise ändern.
 
 Ihr möchtet, dass es euren Mitgliedern leichter gemacht wird, ihre Produkte  

 direkt an den Kund*innen zu verkaufen. Zum Beispiel könnten Schulen 
 verpflichtet werden, in ihren Kantinen regionale Produkte zu verwenden.

Landwirtschaftsverband
Northland



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Setzt euch bei der Regierung dafür ein, dass die Bedürfnisse Ihrer Mitglieder 
 berücksichtigt werden und der Übergang zur Planetary Health Diet nicht zu 
 schnell und mit klaren Vorgaben und Entschädigungen passiert.

 Verhandelt mit World Nature Sustainability, um sie zur Unterstützung 
 Ihrer Sache zu bewegen.

 Findet heraus, ob euch eine der Nichtregierungsorganisationen etwas  
 über die Vorteile des ökologischen Landbaus sagen kann.

 Findet heraus, was der Lebensmittelverband aus Kaleido und die 
 Landwirt*innen aus Kaleido wollen. Vielleicht habt ihr gemeinsame
 Forderungen?

Landwirtschaftsverband
Northland



Im Spiel verfolgt ihr die Ziele der Rolle, die ihr spielt. Innerhalb dieser Ziele könnt ihr 
jedoch kreativ sein und die Rolle so gestalten, wie ihr möchtet.

Euer Budget für die Dauer des Spiels: 2.000 Kolar (das sind 1.000 Euro).

In eurem Verband haben sich Landwirt*innen zusammengeschlossen, die ein kleines Stück Land 
bewirtschaften. Häufig haben sie Verträge mit den Unternehmen zusammengetan, die im Lebensmit-
telverband von Kaleido organisiert sind, um diese mit Produkten für ihre Lebensmittel zu beliefern. 

Diese Verträge sind allerdings für viele von euch ungünstig, da ihr Schulden machen müsst, um 
Saatgut, Dünger und Pestizide zu kaufen, und die Bezahlung schlecht ist. Viele von euch sind des-
halb verschuldet. Deswegen ist es auch schwer, aus den Verträgen wieder herauszukommen.

Ihr wünscht euch mehr Unabhängigkeit und mehr Möglichkeiten, eure Produkte in euren Regionen 
weiter zu verarbeiten und zu verkaufen. Dabei würden euch bessere Straßen helfen und Kredite, um 
Maschinen für die Weiterverarbeitung zu kaufen. 

Von dem Rahmenabkommen für Planetary Health Diet erhofft ihr euch Unterstützung, um aus euren 
Verträgen herauszukommen und eine andere Landwirtschaft zu betreiben. Allerdings macht ihr euch 
auch Sorgen, dass die großen Konzerne sich zurückziehen und ihr dann noch nicht einmal eure 
Produkte an sie verkaufen könnt, um irgendwann eure Schulden abzubauen. Daher wollt ihr klare 
Zusagen für Hilfe von der Regierung.

Für uns und die Erde Kaleido



DIES SIND EURE ZIELE:

 Ihr wollt ein Rahmenabkommen, das eure Bedürfnisse eindeutig berücksichtigt.

 Ihr wollt wissen, was Länder wie Northland eigentlich wollen und ob es dort 
 auch Landwirt*innen gibt, die anders arbeiten wollen.

 Ihr wäret grundsätzlich auch bereit, weiterhin für die großen Unternehmen zu
 arbeiten – aber nur unter verbesserten Bedingungen. Dafür wollt ihr zum 
 Beispiel einen Schuldenerlass.

 Ihr wollt bessere Infrastruktur auf dem Land.

Für uns und die Erde Kaleido



DAS KÖNNT IHR ZUM BEISPIEL TUN:

 Herausfinden, ob ihr gemeinsame Ziele mit der Nichtregierungsorganisation 
 aus Northland habt.

 Mit der Regierung sprechen und für ein Rahmenabkommen werben, in dem 
 die Rechte kleiner Landwirt*innen vorkommen.

 Herausfinden, welche Art der Landwirtschaft besonders gut für die Gesundheit 
 und den Planeten ist.

 Mit dem Landwirtschaftsverband aus Northland sprechen und herausfinden, 
 was dessen Ziele sind.
 
 Mit „End Diabetes“ sprechen und schauen, ob ihr gemeinsame Ziele habt.

Für uns und die Erde Kaleido


